
Seite 1

Mitteilungsblatt der Gemeinde Wernberg

WERNBERG
Nr. 193 | 48. Jahrgang                 März 2021

Frohe OsternFrohe Ostern



WERNBERG Seite 2

ESTRICHE GRUBER GmbHESTRICHE GRUBER GmbH

Fachbetrieb für die Verlegung von Estrichböden, sowie Innen-Aussenputze in Neu- wie auch 

in Altbauten, in Wohnungen, Wohnanlagen, im Gewerbe, der Industrie und im öffentlichen Bau.

• ESTRICHE
• ISOLIERUNGEN 
• DACHBODENDÄMMUNGEN  
• DÄMMSCHÜTTUNGEN 
• FUSSBODENDÄMMSYSTEME  
• INDUSTRIEFUSSBÖDEN
• INNEN- AUSSENPUTZE 

Gewerbeweg 6

9241 Wernberg

Tel: 04252/24357 Fax DW: 20

Mobil: 0664/4424719

Email: offi ce@estriche-gruber.at

www.estriche-gruber.at

Beratende Leitung: 
Firmenchef Hermann Gruber 0664/4424719 

und Ing. Christian Pirker 0664/1818390
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WOHNSTUDIO
SCHERWITZL   Wolfgang

Telefon:  +43 (4252)   244 36
Mobil:     +43 (676) 33208 48
Fax:        +43 (4252)   244 31

wolfgang.scherwitzl@aon.at
www.natuerliches-wohnen.at
Bundesstraße 19
9241 Wernberg

Konzept - Planung - Verkauf - Montage

WIR SCHAFFEN WOHNTRÄUME

Wir planen und montieren schnell, sauber und passgenau Ihre neue Einrichtung. 
Bei Bedarf koordinieren wir gerne die notwendigen Handwerksspezialisten.

kochen     wohnen     schlafen     baden
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Liebe Wernbergerinnen, liebe Wernberger!
Nach sechsunddreißig Jahren, davon 25 Jahre als Bürger-
meister, scheide ich aus der Gemeindepolitik aus. Ich mache 
das mit einem weinenden aber auch mit einem lachenden 
Auge. Meine Tätigkeit als Bürgermeister war für mich nie 
Arbeit im herkömmlichen Sinn, sondern Freude am Gestal-
ten und Entwickeln. Dabei war mir immer das Wohl der 
Gemeinde und aller Bürgerinnen und Bürger der größte 
Auftrag. Diese Arbeit wird mir sicherlich fehlen. 

Es freut mich aber, dass Sie durch Ihre Wahl am 28. Februar das 
Vertrauen in meine Nachfolgerin Doris Liposchek gesetzt und 
damit die Weichen für eine weitere positive Entwicklung unserer 
Gemeinde gestellt haben.

Über meine Arbeit der letzten 25 Jahre möchte ich keinen Leis-
tungsbericht abgeben. Ich glaube aber, dass das mir von Ihnen in 
all den Jahren entgegengebrachte Vertrauen ein Maßstab dafür 
ist. Um eine Gemeinde qualitätsvoll zu gestalten braucht es vor 
allem Weitblick und eine große Portion Geduld. Nicht alle Ideen 
und Vorstellungen können auf der Stelle umgesetzt, manche kön-
nen aus den verschiedensten Gründen überhaupt nicht realisiert 
werden. 

Ein besonderes Anliegen war mir immer ein ausgewogenes 
Verhältnis zwischen Arbeit und Wohnen. Mit den erfolgreichen 
Betriebsansiedelungen ist es uns und mir gelungen, die erfor-
derlichen kommunalen Einnahmen zu lukrieren und damit die 
notwendige „Wohlfühlinfrastruktur“ zu schaffen. Dafür wurde 
Wernberg auch vor knapp zwei Jahren mit dem Prädikat „lebens-
werteste Gemeinde im Bezirk Villach“ belohnt, worauf ich sehr 
stolz bin. Ein Steckenpferd waren und sind mir auch die größeren 
Projekte, die ich in den letzten Jahren begleiten durfte und die der 

gesamten Bevölkerung zu Gute kommen. Dazu gehören das „Ge-
meindezentrum“ in der Ortschaft Wernberg, der Autobahnvollan-
schluss als verkehrstechnische Verbesserung für alle Wernberge-
rinnen und Wernberger und eine kreuzungsfreie Bahnquerung in 
Föderlach mit einem barrierefreien Zugang zum Bahnsteig. 

Grundlage für eine demokratische Entscheidungsfindung sind vor 
allem Respekt und gegenseitige Rücksichtnahme. 

Es ist mir ein Bedürfnis mich bei allen zu bedanken, die direkt oder 
indirekt in einer Beziehung zur Gemeinde stehen und zum Wern-
berger Erfolg beigetragen haben. Dazu gehören alle Vereine, Ins-
titutionen, die Wernberger Wirtschaft und alle, die sich ehrenamt-
lich und im sozialen Bereich engagieren. Ich bedanke mich auch 
bei meinen politischen Mitbewerbern und allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern im Gemeindedienst für die geleistete Arbeit und 
ihre Unterstützung. 

Ich wünsche mir für Sie und die Gemeinde Wernberg, dass Ihre 
und unsere gesetzten Ziele auch in dieser herausfordernden Zeit 
erfolgreich umgesetzt werden können. 

Herzlichst Ihr

Impressum: 

Offenlegung gemäß Mediengesetz 1. Jänner 1982.  

Herausgeber Gemeinde Wernberg. Für den Inhalt verantwortlich ist der Bürgermeister der Gemeinde Wernberg. Redakteurin Doris Liposchek. 

Fotos: Gemeinde Wernberg, Adrian Hipp, Harald Schwinger, iStock, Adobe Stock. Anzeigen und Gestaltung: Werbeagentur Hufnagel,  

www.heinzhufnagel.at. Tel.: 0 664 111 8257, 

Druck: Samson Druck GesmbH, 5581 St. Margarethen 171

Bürgermeister Franz Zwölbar



WERNBERG Seite 4

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 16.12.2020

Verleihung Ehrenzeichen

Dem Gründer der Hundeschule Föderlach (Gründungsjahr 1980), 
Herrn Friedrich Weissensteiner, wurde mit einstimmigen Gemein-
deratsbeschluss das goldene Ehrenzeichen der Gemeinde Wern-
berg verliehen. 

Verleihung Gemeindewappen

Einstimmig wurde der Firma Egger Elektro Technik das Recht zur 
Führung des Wernberger Gemeindewappens verliehen. Das Elekt-
rounternehmen von Alexander Egger wurde im Jahr 1995 gegrün-
det und beschäftigt sich hauptsächlich mit Vorort-Installationen im 
privaten Bereich sowie im Bereich von Großbaustellen. 

Änderung Flächenwidmungsplan

Mit einstimmigem Beschluss des Gemeinderates wurde eine 
Verordnung über die Aufhebung des als Bauland-Wohngebiet 
ausgewiesenen Aufschließungsgebietes der Parz. Nr. 91751, KG 
Neudorf im Ausmaß von 878 m² genehmigt. 

Integrierte Flächenwidmungsplanung „Wernberger Straße“

Einstimmig genehmigt wurde eine Verordnung über die integrierte 
Flächenwidmungs- und Bebauungsplanung „Wernberger Straße“. 
Dabei handelt es sich um die Widmung für eine südlich des Euro-
spars in Wernberg gelegene Fläche, die der Firma PRO-FIL kunst-
stoff GmbH für die Verlegung und Vergrößerung des Betriebs-
standortes dient. Aufgeschlossen wird die Umwidmungsfläche 
über die neu zu errichtende „Wernberger Straße“ ausgehend vom 
Eurospar Richtung Süden bis zur Poststraße. Das neu zu errichten-
de Betriebsgebäude stellt gleichzeitig einen Lärmschutz für das 
Ortszentrum Wernberg dar. 

Übernahmen in das öffentliche Gut 

Folgende Übernahmen von Grundstücksteilen in das öffentliche 
Gut der Gemeine Wernberg wurden einstimmig beschlossen: 

• Kosten- und lastenfreie Übernahme des Trennstückes Nr. 2 mit  
 einer Teilfläche von 113 m² der Parzelle Nr. 908/1, KG Neudorf 
• Kosten- und lastenfreie Übernahme der Trennstücke Nr. 3 und  
 4 mit einer Teilfläche von insgesamt 56 m² der Parzelle Nr.  
 245/7 KG Neudorf.

Verpachtung Gemeindejagdgebiet

Das Jagdausübungsrecht im Gemeindegebiet Wernberg wurde 
vom Gemeinderat einstimmig aus freier Hand an die Jagdgesell-
schaft St. Hubertus Wernberg verpachtet. Ein entsprechender 
Pachtvertrag über die Dauer von 10 Jahren wurde genehmigt; der 
Jagdpachtzins beträgt € 7.000,-- jährlich. 

Sanierung Volksschule Damtschach

Dem Ausbau der Volksschule Damtschach zu einem Schulzentrum 
wurde vom Gemeinderat grundsätzlich einstimmig zugestimmt. 
Der Projektstart soll in Form eines Architekturwettbewerbes im 
Jahr 2021 erfolgen. Die geschätzten Kosten belaufen sich auf 
€ 3,5 Millionen und sollen diese (ausgenommen ev. Adaptier-

ungen des Kindergartens) mit 70% aus Schulbaufondsmitteln 
abgedeckt werden. 

Resolution „Finanzielle Unterstützung der Gemeinden“

Vom Gemeinderat wurde einstimmig eine Resolution verabschie-
det, die folgende Forderungen an die Bundesregierung beinhaltet:

• 100%iger Ersatz der coronabedingten Einnahmeverluste 
• Zusätzliche Mittel für Investitionen
• Einbeziehung der Kommunen bei der Verteilung der Mittel aus  
 dem Europäischen Aufbauplan
• Gespräche über den Zugang der Gemeinden zur Österreichi- 
 schen Bundesfinanzierungsagentur (günstige Refinanzierungen)
• Einbeziehung der Gemeinden in das Hilfsprogramm des Bundes  
 (Kurzarbeit, Fixkostenzuschüsse, etc.) 

Stundensätze Wirtschaftshof

Einhellig wurden die Stundensätze für den Wirtschaftshof (Haus-
haltsjahr 2021) wie folgt festgelegt:
1. Verrechnungsstunde für Bauhofarbeiter € 23,50
2. Verrechnungsstunde für Transporter € 18,50
3. Verrechnungsstunde für LKW (MAN) €€ 30,00
4. Verrechnungsstunde für Bagger und Traktor €€  28,50
5. Verrechnungsstunde für Arbeitsgeräte € € 9,50

Kassenkreditvertrag

Zur Kassenverstärkung wurde vom Gemeinderat einstimmig ein 
Kassenkreditvertrag (Rahmen € 2,300.000,--), abgeschlossen mit 
der Raiffeisenbank Wernberg, genehmigt. 

Voranschlag 2021

Ebenso einstimmig wurde der Voranschlag für das Haushaltsjahr 
2021 beschlossen. Demnach belaufen sich die Einzahlungen auf 
€€ 9,997.100,--, die Auszahlungen auf €€ 10,725.300,--. Der Geld-
fluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung beläuft sich somit 
auf €€ -728.200,--. 

Mittelfristiger Investitionsplan 

Der mittelfristige Investitionsplan für die Haushaltsjahre 2021 bis 
2025 wurde einstimmig genehmigt und enthält folgende wichtige 
Vorhaben: Schulzentrum Damtschach, Autobahnvollanschluss, 
Wernberger Straße, Straßensanierungen, Straßenbau, Dorfplatz 
Föderlach sowie Entwässerungen und Hochwasserschutzmaßnah-
men.

Änderung Personalübereinkommen

Einstimmig wurde das Personalübereinkommen mit der Stadt 
Villach betreffend die Leitung des Kindergartens in Damtschach 
bis zum 31. August 2021 verlängert. 

Stellenplan

Die dem Gemeinderat vorliegende Verordnung des Stellenplanes 
für das Haushaltsjahr 2021 wurde einstimmig genehmigt. Dieser 
umfasst insgesamt 46 Planstellen.
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Homekeeper - Gärtner
Kevin Preschern

Gartenpflege und Neugestaltung • Rasenpflege • Hecken- und 
Baumschnitt • Obstbaumschnitt • Friedhofsgärtner

9241 Wernberg,  Terlacherstrasse 35
Tel.: 0 660 92 71 413,    E-mail: homekeeper@gmx.at

Entsprechend § 6 der Trinkwasserverordnung i.d.g.F. informieren wir Sie über die aktuellen Analyseergebnisse vom 
Tiefbrunnen Duel, welcher unser Gemeindegebiet versorgt:

Wassertemperatur  10,4 °C
Leitfähigkeit   518 µS/cm
Färbung/Trübung  farblos / keine 
Geruch/Geschmack  geruchslos / ohne Besonderheiten

Mikrobiologische Laboruntersuchung

Parameter Ergebnis Einheit Methode normal erlaubt
Escherichia Coli nicht nachweisbar KBE/100ml ÖNORM EN ISO 9308-1  bis 0
Coliforme Bakterien nicht nachweisbar KBE/100ml ÖNORM EN ISO 9308-1 bis 3 bis 100
Enterokokken nicht nachweisbar KBE/100ml EN ISO 7899-2  bis 0
Kolonien bildende Einheiten bei 37°C nicht nachweisbar KBE/ml EN ISO 6222 bis 20 bis 1000
Kolonien bildende Einheiten bei 22°C 0   KBE/ml EN ISO 6222 bis 100 bis 1000
 
Chemische Laboruntersuchung

Parameter Ergebnis Einheit Methode normal erlaubt
Elektr. Leitfähigkeit 518,8  µS/cm EN 27888 bis 2500
Eisen gesamt 2  µg/l EN ISO 17294-2 bis 200 bis 400
Mangan gesamt < 2  µg/l EN ISO 17294-2 bis 50 bis 100 
Nitrit 0,02  mg/l berechnet  bis 0,1
Ammonium 0,2202  mg/l berechnet bis 0,5 bis 5,5
Chlorid 6,1  mg/l EN ISO 10304-1 bis 200
Nitrat 3,3  mg/l EN ISO 10304-1  bis 50
Sulfat 9,1  mg/l EN IOS 10304-1 bis 250
Calcium gelöst 76,7  mg/l EN ISO 14911 bis 400
Kalium gelöst 2,2  mg/l EN ISO 14911 bis 50
Magnesium gelöst 18,2  mg/l EN ISO 14911 bis 150
Natrium gelöst 4,4  mg/l EN ISO 14911 bis 200 

Karbonathärte (Deutsche Härtegrade) 14,9  ° dH berechnet bis 22
Gesamthärte (Deutsche Härtegrade) 14,9  ° dH Berechnet bis 24

Gesamturteil
Das Wasser der WVA Wernberg entspricht im Rahmen der durchgeführten Untersuchungen den geltenden lebensmittelrechtlichen Vor-
schriften und Anforderungen der Trinkwasserverordnung.

Trinkwasserinformation 
Tiefbrunnen Duel

Aus dem Wasserreferat
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generali.at

Unter den Flügeln des Löwen.

Um zu verstehen, muss man zuhören.

Ihr Berater der Generali Villach ist für Ihre Fragen da.

Christian Jakobitsch, M +43 676 8259 5010,  christian.jakobitsch@generali.com

Bürgermeister- und Gemeinderatswahl 2021
Insgesamt 4.566 Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
ger waren am 28. Februar für die Wahl des Bürgermeisters 
und des Gemeinderates wahlberechtigt. 3102 WählerInnen, 
das sind 67,94% haben vom Wahlrecht Gebrauch gemacht. 

Bürgermeisterin
Erstmals in der Geschichte Wernbergs wurde mit Doris Lipo-
schek (SPÖ) eine Frau als Bürgermeisterin gewählt. Dies mit 1916 
Stimmen oder 65,86%. Auf Adam Müller (ÖVP) entfielen 583 
Stimmen (20,04%) und auf Markus di Bernardo (FPÖ) entfielen 
410 Stimmen, d.s. 14,09%. 

Mandatsverteilung im Gemeinderat
23 Mandate sind für den Gemeinderat zu verbleiben. Die SPÖ 
erreichte mit 56,33% wieder die absolute Mehrheit und konnte 
die Mandate von 12 auf 14 erhöhen. Stimmenmäßig zweitstärkste 
Kraft wurde die ÖVP mit 19,52% der Stimmen und 4 Mandaten. 

Die FPÖ erreichte ebenfalls 4 Mandate und 16,55%. Die GRÜNEN 
verlieren einen Gemeinderatssitz (bisher 2) und sind mit einem 
Stimmenanteil von 7,60% künftig mit 1 Mandat im Gemeinderat 
vertreten. 

 Mandatsstand in der Übersicht
 14 Mandate SPÖ, bisher 12
 4 Mandate ÖVP, bisher 4
 4 Mandate FPÖ, bisher 4
 1 Mandat GRÜNE, bisher 2
 (WGW ist nicht mehr angetreten, bisher 1)

Besetzung Gemeindevorstand
Im Gemeindevorstand ist die SPÖ mit 4, die ÖVP und FPÖ jeweils 
mit einem Sitz vertreten. Die Wahl der Vizebürgermeister(in) und 
Gemeindevorstände erfolgt bei der konstituierenden Sitzung des 
Gemeinderates, die am 31. März stattfindet. 

Wahlberechtigte: 4566 Wahlberechtigte: 4508
Wahlbeteiligung: 68,00% Wahlbeteiligung: 73,58%
Abgegebene Stimmen: 3103 Abgegebene Stimmen: 3317
Ungültige Stimmen: 194 Ungültige Stimmen: 176
Gültige Stimmen: 2909 Gültige Stimmen: 3141

Fraktion Prozent Stimmen Fraktion Prozent Stimmen + / -
SPÖ 65,86% 1916 SPÖ 61,86% 1943 4,00%
FPÖ 14,09% 410 FPÖ 14,42% 453 -0,33%
ÖVP 20,04% 583 ÖVP 15,95% 501 4,09%

WGW WGW 4,84% 152 -4,84%
BZÖ BZÖ 2,93% 92 -2,93%

GESAMT 100,00% 2909 GESAMT 100,00% 3141

Bürgermeisterwahl 2021 Bürgermeisterwahl 2015

2021

20150,00%

20,00%

40,00%

60,00%

80,00%

SPÖ
FPÖ

ÖVP
WGW

BZÖ

65,86%

14,09%
20,04%

61,86%

14,42% 15,95%

4,84%
2,93%

Bürgermeisterwahll 2021 zu 2015
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Wahlberechtigte: 4566 Wahlberechtigte: 4508
Wahlbeteiligung: 67,94% Wahlbeteiligung: 73,58%
Abgegebene Stimmen: 3102 Abgegebene Stimmen: 3317
Ungültige Stimmen: 130 Ungültige Stimmen: 127
Gültige Stimmen: 2972 Gültige Stimmen: 3190

Fraktion Prozent Stimmen Fraktion Prozent Stimmen + / -
SPÖ 56,33% 1674 SPÖ 49,18% 1569 7,15%
FPÖ 16,55% 492 FPÖ 17,81% 568 -1,26%
ÖVP 19,52% 580 ÖVP 16,36% 522 3,16%

GRÜNE 7,60% 226 GRÜNE 8,15% 260 -0,55%
WGW WGW 5,80% 185 -5,80%

BZÖ BZÖ 2,70% 86 -2,70%
GESAMT 100,00% 2972 GESAMT 100,00% 3190

Gemeinderatswahl 2021 Gemeinderatswahl 2015

2021

2015
0,00%

10,00%

20,00%

30,00%

40,00%

50,00%

60,00%

SPÖ
FPÖ

ÖVP
GRÜNE

WGW
BZÖ

56,33%

16,55%
19,52%

7,60%

49,18%

17,81%
16,36%

8,15%
5,80%

2,70%

Gemeinderatswahl 2021 zu 2015

Mandatsverteilung 2021

Mandatsverteilung 2015

Sitze im Gemeinderat 2021

SPÖ 14
FPÖ 4
ÖVP 4
GRÜNE 1
Gesamt 23

Sitze im Gemeinderat 2015

SPÖ 12
FPÖ 4
ÖVP 4
GRÜNE 2
WGW 1
Gesamt 23

 SPÖ   FPÖ   ÖVP   GRÜNE

 SPÖ   FPÖ   ÖVP   GRÜNE   WGW
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Mit Unterzeichnung und Beschluss 
der Kooperationsvereinbarung durch 
die Gemeinden Velden, Rosegg und 
Wernberg mit DI Stephan Grasser im 
Dezember 2019 wurde der Grundstein 
zur Errichtung der Kompostieranla-
ge „Biohof Knappinger“ gelegt. Im 

August 2020 folgte der Baubescheid und mit der ergänzen-
den Transportvereinbarung steht der Inbetriebnahme der 
Anlage im Frühjahr 2021 nichts mehr im Wege.

Die Gemeinde hat in Vollziehung der Bioabfallverordnung sowie 
der Kärntner Abfallwirtschaftsordnung dafür Sorge zu tragen, 
dass die biogenen Abfälle einer ordnungsgemäßen Behandlung 
bzw. Verwertung zugeführt werden. Bisher wurde dies in Zusam-
menarbeit mit den Villacher Saubermachern durchgeführt. Durch 
die Vereinbarung mit DI Grasser beauftragt die Gemeinde 
den Kompostierer, sämtliche Grünabfälle aus dem Gemein-
degebiet im Altstoffsammelzentrum abzuholen und zur 
Kompostierung zu übernehmen. Unnötige Transportwege wer-
den durch den Standort im eigenen Gemeindegebiet minimiert 
und die Abfälle nachhaltig verwertet.

Was ändert sich für Sie als Gemeindebürger? 
  Entsorgung jeglicher Altstoffe inkl. Grün- und Strauch- 
  schnitt wie gewohnt jeden Freitag (außer feiertags) von  
  13.30 bis 17.30 Uhr im Altstoffsammelzentrum (Lichtweg 1). 

		ZUSÄTZLICH wird es für die Entsorgung des am Wochenende
   anfallenden Rasenschnitts demnächst zu Wochenbeginn  
  die Möglichkeit einer Abgabe im ASZ geben (Termin dzt.  
  noch nicht festgelegt).
Die Entsorgung sämtlichen Grün- und Strauchschnitts ist für 
Sie als Gemeindebürger KOSTENFREI!

Änderungen ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Öffnungszeiten (außer feiertags):
 • Freitag  13.30 bis 17.30 Uhr
   sämtliche Altstoffe inkl. Grün- und Strauchschnitt
 • Zusätzlicher Termin für Grün- und Strauchschnitt folgt!

Die Verrechnung der abgegebenen kostenpflichtigen 
Altstoffe erfolgt ab 02. April 2021 direkt im ASZ 
(nur Barzahlung möglich!).

Für weiterführende Informationen wenden Sie sich bitte telefo-
nisch an das Gemeindeamt Wernberg unter der Tel.Nr. 04252 / 
3000 Ing. Christian Lessnigg (DW 24) oder Michaela Petritsch 
(DW 13).

Herzlich Ihr
GV Markus di Bernardo
Referent für Umweltschutz und Müllentsorgung

Grün- und Strauchschnitt
wie Mähgut, Laub, Obst- und Gemüseabfälle, Blumen, Ernte- und Verarbeitungsrück-
stände, Unterwasserpflanzen

Aus dem Referat für Umweltschutz

Markus di Bernardo
Referent für Umwelt-
schutz und Müllentsor-
gung, Ortsbildpflege, 
Kirchliche Angelegen-
heiten, Kultur- und Bau-
denkmäler

Taxi RoswithaTaxi Roswitha

Tel. + Fax: 0 42 52 - 21 3 30   Mobil: 0 664 52 10 416
www.taxi-roswitha.at • taxi.roswitha@aon.at

 . . . Ihr Taxi in Wernberg!

 23
Jahre

Bedarfstaxi
Wernberg

28
Jahre

Taxi 
Roswitha

„Wir lassen Sie trotz Corona 
nicht im Regen stehen“

Derzeit noch eingeschränkter Taxibetrieb
Danke für Ihr Verständnis und Ihre Treue
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Aus dem Baureferat

Nach 18 Jahren als 1. Vizebürgermeister und Bau- und Pla-
nungsreferent scheide ich mit der Angelobung des neuen 
Gemeinderates Ende März aus dieser Funktion aus.

In meiner Funktionszeit gab es einen enormen Bauboom und ich 
durfte hunderte Bauverhandlungen leiten. Dabei gab es direkte 
Kontakte mit Bauwerbern und Anrainern. Mein besonderes Au-
genmerk legte ich dabei auf eine möglichst schnelle, unbürokra-
tische Abwicklung der Verfahren unter gebotener Einhaltung der 
komplexen gesetzlichen Bestimmungen sowie unter Beachtung 
der Wünsche und Rechte aller Beteiligten. 

Auch war es mein Anliegen allen Verfahrensbeteiligten über Rech-
te und Pflichten aufzuklären. Mein Ziel war es immer, einen für 
alle akzeptablen Konsens zu finden. 

Besonders die schadlose Verbringung, Versickerung oder geset-
zeskonforme Einbringung von Dach- und Oberflächenwässern in 
entsprechende Anlagen hatte für mich Priorität.

Bei Widmungsangelegenheiten wurde meinerseits auf kürzest 
mögliche Abwicklungszeiten geachtet. Eine Verfahrensbeschleuni-
gung bei anderen zuständigen Behörden war jedoch nur bedingt 
möglich.

Ebenso wurde durch mein Referat das Örtliche Entwicklungskon-
zept - zuletzt 2018 - überarbeitet, um eine geordnete Siedlungs-
entwicklung in Wernberg für die nächsten 10 Jahre zu gewährleis-
ten.

Der Gefahrenzonenplan wurde überarbeitet und adaptiert.

Abschließend darf ich mich bei Ihnen, liebe Wernbergerinnen und 
Wernberger, herzlich für die konstruktive Zusammenarbeit und 
die immer von Freundlichkeit geprägten Begegnungen herzlich 
bedanken. 

Deshalb habe ich mich gerne und voll Herzblut in die Bauagenden 
eingebracht und möchte als Gemeinderat im Planungsausschuss 
meine Erfahrungen weiter einbringen.

Bedanken möchte ich mich besonders bei Bgm. Franz Zwölbar 
und beim Obmann des Planungsausschusses Ing. Arnulf Schellan-
der für die ausgezeichnete Zusammenarbeit.

Dank gebührt auch meinem Bauamtsteam mit Dipl.-Ing. Thomas 
Dirr, Ing. Christian Lessnigg, Michaela Petritsch und den Sachver-
ständigen Ing. Peter Konrad und Dipl.-Ing. (FH) Julia Tschofenig. 

Danke und bleiben Sie gesund

Ihr 
Vizebürgermeister Ing. Franz Liposchek
Baureferent

Vbgm. Ing. Franz Liposchek
Referent für Bauangele-
genheiten, Raumordnung, 
Flächenwidmung und 
Gefahrenzonenplan

9584 Finkenstein • Faakerseestraße 20 
04254 2177-0 • Email office@urschitzgmbh.at

GMBH

TRANSPORTE – ERDBAUTRANSPORTE – ERDBAU

• Sand, Schotter, Humus 
• Steinschlichtungen 
• Mobile Sieb- und Brechanlagen
• Abbruch und Recycling

Frisch gesiebte Erde 
auf Lager und von uns 
per LKW geliefert!

Liebe Wernbergerinnen und Wernberger!



WERNBERG Seite 10

Ob bei Schönwetter an der frischen 
Luft oder bei Schlechtwetter im 
Bewegungsraum des Kindergartens 
- die körperliche Bewegung ist für 
Kinder nicht wegzudenken. Sie hält 

nicht nur gesund und fit, sondern schärft die Sinne, lässt 
Gemeinschaft hautnah erleben und dient zum Erforschen 
der Umgebung.

Eine gut entwickelte Körpermotorik verleiht den Kindern Bewe-
gungssicherheit, welche in weiterer Folge Unfälle verhindert. Das 
Kind lernt seinen Körper kennen und schafft ein aktives Immun-

system, wobei auch die Sauerstoffaufnahme gefördert und das 
Herz-Kreislauf-System angeregt wird.
Diese Faktoren tragen unter anderem dazu bei, dass die Motiva-
tion für sportliche Aktivitäten auch im späteren Leben gesteigert 
wird.
Nach dem Sport benötigt der Körper Ruhe und Entspannung. 
Schwitzen, erwärmte Muskeln und das pochende Herz zeigen 
unserem Körper, dass er sich ausruhen und zur Ruhe kommen 
muss - dies sollten auch Kinder erkennen und ihrem Körper geben 
können.

Lob und Rückmeldungen für die körperliche Aktivität steigern das 
Selbstvertrauen unserer Jüngsten, aber auch das Spiel in der Grup-
pe stärkt das gemeinschaftliche Denken. Sie nehmen Kontakt 
zueinander auf und lernen soziale Verhaltensweisen in Form von 
Spielregeln kennen.

Bewegung ist gleichzeitig Kommunikation - bestimmte Bewe-
gungsabläufe, Gestik und Mimik sind Mittel zum besseren Ver-
ständnis des jeweils anderen. So zeigt man Freude beispielsweise 
mit einem Freudensprung, wobei hingegen der in sich gesackte 
Körper Traurigkeit ausdrückt. 
In weiterer Folge sensibilisiert Bewegung die Sinne. Man lernt 
andere Menschen aufgrund ihrer Körpersprache besser kennen, 
aber auch die eigenen Sinne wie der Tast- und Gleichgewichtssinn 
werden gefördert.

Beim Bewegen und Spielen lassen Kinder ihrer Kreativität freien Lauf, 
in dem sie neue Tänze, Bewegungen oder Spielregeln ausprobieren. 

Aber nicht nur der eigene Körper mit seinen vielen verschiedenen 

Abläufen wird entdeckt, auch die Welt wird mit anderen Augen 
wahrgenommen. Unterschiedliche Materialien und Oberflächen 
werden mit den kleinen Händen genauestens erforscht. Physi-
kalische Gesetze wie Reibung, Beschleunigung und Schwerkraft 
spielen dabei ebenso eine große Rolle und sind für die Kinder 
spannend zu erleben.

Die Kleinsten sind neugierig und wissbegierig und nehmen die 
Phänomene des Alltages unter die Lupe, womit der Lern- und 
Entwicklungsprozess ständig gefördert wird.

Dadurch, dass Kinder einen natürlichen Bewegungsdrang haben, 
werden sie emotional mit Zufriedenheit und Freude erfüllt, was zu 
einer Steigerung der Lebensfreude führt.

Lassen auch Sie sich vom Bewegungsdrang der Kinder anstecken 
und verbringen Sie einige Stunden in der Natur bei einem Spa-
ziergang oder kleinen Spiel im Garten – der kommende Frühling 
schenkt uns bestimmt den einen oder anderen warmen Tag, um 
sich draußen auszupowern.

Ihre GVin Marlene Rogi 
(Kindergarten- und Schulreferentin)

Bewegung im Kindergarten

Referat Kindergarten & Bildungswesen

GVin Marlene Rogi
Referentin für Familie 
und Soziales, Kindergar-
ten und Bildungswesen, 
Gesundheit

Ossiacher Straße 30
9523 Villach-Landskron
Tel. 04242/41758
glaserei.niederdorfer@aon.at
www.glaserei.cc

GLASEREI
Brigitte Franc-Niederdorfer
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Auch im Referat für Straßenbau, Wasserversorgung und Ab-
wasserentsorgung geht eine Ära zu Ende. Nach mittlerweile 
24 Jahren im Gemeinderat, davon von 2009 bis 2021 in den 
oben genannten Resorts als politischer Referent, habe auch 
ich mich entschlossen den politischen Ruhestand anzutreten.  

Ich darf auf eine Vielzahl von Bauvorhaben im Bereich der Wasser-
versorgungsanlage Wernberg sowie Grenzverhandlungen und 
Straßeninstandhaltungsmaßnahmen im Gemeindegebiet zurück-
blicken. Die meisten Straßensanierungen und Asphaltierungen 
konnten im Zuge der Kanalbauarbeiten, nach vorausgegangenen 
Verhandlungen zur Grundstücksabtretung und erzieltem Einverneh-
men mit den Grundstücksbesitzern, durchgeführt werden. 

Mit der Neuerrichtung der „Wernberger Straße“ südlich des 
Eurospar, zur Aufschließung für die Betriebsansiedlung der Firma 
PRO-FIL kunststoff GmbH, startet Ende März ein weiteres Straßen-
bauprojekt. 

Es sind heuer auch kleinere Straßensanierungen im gesamten 
Gemeindegebiet geplant, welche unter anderem den schneereichen 
Wintermonaten geschuldet sind.

In der WVA Wernberg stellt ein 
ausgearbeiteter Prioritätenkatalog zur 
Sanierung und Erweiterung der Wasser-
versorgungsanlage die Basis für bereits 
umgesetzte bzw. zukünftige Sanierun-
gen dar.

Aktuell wird Vorsorge getroffen um für den Fall eines länger an-
dauernden EVU-Netzausfalls wegen Unwetter oder Blackout, die 
Versorgung des Gemeindegebietes mit Trinkwasser über mobile 
Aggregate sicher zu stellen.

Abschließend möchte ich mich vor allem beim Bauhofleiter und 
seinem Team sowie den beiden Wassermeistern für die langjährige 
gute und konstruktive Zusammenarbeit bedanken, ebenso bei den 
Mitarbeitern des Gemeindeamts und wünsche allen alles Gute.

Bei der Bevölkerung möchte ich mich für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken!

Ihr 
Vbgm. Ing. Walter Ulbing
(Referent für Straßenbau und Straßenbeleuchtung, 
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung)

Liebe Wernbergerinnen und Wernberger!

Aus dem Straßenreferat

Vbgm. Ing. Walter Ulbing
Referent für Straßenbau 
und Straßenbeleuch-
tung, Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung

Schuhs GmbH
9241 Wernberg, Lichtweg 5

Es beruhigt, wenn man sich auf Profis verlassen kann

Tel.: +43(0) 4252 44928 office@heizung-1.com 
Fax: +43(0) 4252 4492 828 www.heizung-1.com

Öffnungszeiten: 
Mo - Do 7.30 bis 12.00 Uhr 
und 13.00 bis 17.00 Uhr
Fr: 07.30 bis 12.00 Uhr

Individuelle, 

auf Ihre 

Bedürfnisse 

maßgeschneiderte 

Lösungen 

sind unser Plus.

Bewegung im Kindergarten
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Zu Recht geschrieben

Zahlung des Pflichtteiles
Im Rahmen des Amtstages werde ich immer wieder mit 
folgender Fragestellung konfrontiert:

„Ich beabsichtige ein Testament zu errichten und meine Ehe-
gattin zur Alleinerbin einzusetzen. Ich habe zwei Kinder aus 
einer früheren Beziehung. Meine Ehegattin und ich sind ge-
meinsam Eigentümer eines Grundstückes samt Haus. Ich fürch-
te, dass meine Ehegattin die Pflichtteile nicht sofort auszahlen 
kann. Wann ist der Pflichtteil fällig und wie ist er zu berichti-
gen? Gibt es eine Möglichkeit der Zahlungserleichterung?“

Vor dem Erbrechtsänderungsgesetz 2015 musste der Pflichtteil 
sofort ausbezahlt werden. Dies führte mitunter zu schwierigen 
Situationen und finanziellen Engpässen, wenn die Ehegattin 
die Pflichtteile von Kindern aus einer früheren Beziehung sofort 
auszahlen musste

Jetzt ist es möglich, im Testament die Stundung des Pflichtteiles 
anzuordnen: Pflichtteile können jetzt in Raten gezahlt oder bis 
fünf Jahre, mit Genehmigung durch das Gericht bis zu zehn 
Jahre, gestundet werden. 

Aber Achtung: Der Betrag wird dann allerdings mit den gesetz-
lichen Zinsen von derzeit vier Prozent verzinst.

Für weitere Informationen fragen Sie uns.

Lassen Sie sich rechtzeitig und kostenlos zu diesem und 
anderen Themen am Amtstag bei der Gemeinde oder in der 
Notariatskanzlei Locnikar in Villach beraten!

Aufgrund der derzeitigen Situation jetzt auch telefoni-
sche Beratung unter Tel.: 04242 / 23 5 23! 

Kostenlose Rechtsberatung durch das Notariat Dr. Johan-
nes Locnikar:
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 10.00 – 12.00 Uhr 
im Amtsgebäude der Gemeinde Wernberg (EG, links)
Keine Anmeldung erforderlich!

Info / Kontakt:
Notariat 
Dr. Johannes Locnikar
Mag. Wolfgang Glatz 

Tel.:   04242 / 23 5 23
Mail: notariat@locnikar.at

Mag. Wolfgang Glatz & 
Dr. Johannes Locnikar
beraten Sie gerne!

KOPEINIGGMBH e-mail: office@zimmerei-kopeinig.at

Zimmerei Kopeinig 
9241 Wernberg, Landesstrasse 2

Tel.: +43 (0) 650 / 95 18 760

E-Mail: offi ce@zimmerei-kopeinig.at

Dachstühle • Kaltdach • Innenausbau  
Carports • Aussenverschalung

Überdachung • Pavillions • Stegbau 
Sanierungen • Versicherungsschäden

SCHNELL   SAUBER   SICHER
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at

Bahnhofstraße 79
A-9710 Feistritz/Drau
Fax: +43 4245 6336
E-Mail: offi ce@heizinos.at

Tel. +43 4245 21000

➊ Lieferservice
•  Silopumpwagen
•  Kastenwagen
•  LKW mit Kipper

➌ Versorgungssicherheit
•  Kauf direkt beim Produzenten
•  großes Lager
•  langfristige Rohstoffverträge

➋ Markenqualität
•  ENplus-A1 EINLAGERUNGS-

EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-

AKTIONAKTIONAKTIONAKTIONAKTIONAKTION
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Die Firma PRO-FIL kunststoff GmbH an der Bundes-
straße in Wernberg ist den meisten sicherlich durch 
das markante Blockhaus vor dem kleinen aber feinen 
Shop für Bodenbeläge und Treppen bekannt.

Das PRO-FIL allerdings nicht nur regional sondern auch 
international tätig ist, wissen wahrscheinlich nicht vie-
le. Mit patentierten Lösungen für Bodenbeläge speziell 
für Krankenhäuser, Pflegeheime sowie die Pharmain-
dustrie ist PRO-FIL in ganz Europa und darüber hinaus 
erfolgreich. Aufgrund der stetig steigenden Nachfrage 
nach diesen Produkten müssen nun die Kapazitäten 
erweitert werden.

Mit den „Klostergründen“ hinter dem Eurospar hat die 
Firma für die Erweiterung die optimale Lage gefunden. 
Auf dem rund 9.000 m2 großen Grundstück entstehen 
3.300 m² Produktions-, Verkaufs- und Büroflächen.

„Nicht nur die Produktion sondern auch der Handel 
soll am neuen Standort ein Facelift erfahren.“ erzählt 
Walfred Prossegger, Geschäftsführer der PRO-FIL 
kunststoff GmbH. Aus der Sparte „Treppen und Bö-
den“ wird die Firma TREBO.

Auf fast 500 m2 wird neben der größten Auswahl an 
lagernden Bodenbelägen auch die gewohnt kompeten-
te Beratung sowie höchste Expertise im Bereich von 
Treppenlösungen geboten.  

„Wir bieten den Kunden die Qualität des Fachhandels, 
eine Auswahl wie im Großhandel und kompetente Be-
ratung von TOP geschulten Mitarbeitern.“ erklärt Chris-
toph Lagler, Marketingleiter bei TREBO, und ergänzt: 
„Weitere Standorte sollen schon bald folgen“.

TREPPEN & BÖDEN
KOMPETENTE BERATUNG UND
GROßE AUSWAHL AN VINYL-
UND PARKETTBÖDEN

INDIVIDUELLE TREPPENSTUFEN
AUS IHREM BODENBELAG

„… baut neu in Wernberg“

PRO-FIL kunststoff GmbH  Ӏ  Trabenigerstrasse 1  Ӏ  9241 Wernberg  Ӏ  +43 (0) 42 52 / 30 20 1
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Verständnis für ein „Art-eigenes Leben“!

Als Tierschutzombudsfrau ist es mir sehr wichtig, dass Menschen Verständnis für das Anderssein von Tieren haben. 
Leider sehe ich in meiner Tätigkeit o�  das Gegenteil. 

Die Ursache ist fehlendes oder mangelha� es Wissen über die Bedürfnisse der verschiedenen Tierarten.

Tiere haben, wie wir Menschen, Bedürfnisse. Diese sind jedoch sehr o� , abhängig von der jeweiligen Tierart, sehr unter-
schiedlich. Nur wenn Tiere ihr arttypisches Verhalten ausüben können und ihre Anpassungsfähigkeit nicht überfordert wird, 
kann man von tiergerechter Haltung sprechen. Dabei darf den Tieren keine Schmerzen, Leiden und Schäden zugefügt wer-
den und es soll deren Wohlbefi nden ermöglicht werden. 

Die wichtigste Frage bei der Haltung eines Tieres ist: Wo und wie lebt die Urform dieses Tieres? Aus dem Lebensraum und 
dem Verhalten dieses Tieres lässt sich die ideale Tierhaltung unter Menschenobhut ableiten. Kennzeichnend für bestimmte 
Tierarten sind ihre besonderen Sinnesleistungen, die sie in ihrem Lebensraum benötigen.

So vielfältig das Leben ist, so vielfältig sind die Ansprüche der verschiedenen Tierarten!

Welche Bedürfnisse gibt es nun? 

Grundlegend sind Themen wie Sozialverhalten, Ernährungsverhalten, Fortbewegungsverhalten, 
Komfortverhalten, Ruheverhalten, Erkundungsverhalten und Ausscheidungsverhalten.

 – Nehmen wir als Beispiel das Sozialverhalten: Die meisten als Haustiere gehaltenen Tiere benöti-
gen dringend Sozialkontakt zu seinesgleichen. Nur mit mindestens einem Partner der gleichen Art oder in 
der Gruppe ist wesentliches Verhalten lebbar!

 – Nehmen wir als Beispiel das Ernährungsverhalten:  Ein gesunder Hund könnte mit einer einmaligen Fütte-
rung pro Tag auskommen, das ist das Erbe des Wolfes. Ein Kaninchen oder ein Pferd dagegen müssen, als 
reine Pfl anzenfresser, praktisch ständig fressen können.

 – Nehmen wir als Beispiel das Fortbewegungsverhalten: Hamster sind bekannt für ihren Bewegungsdrang, 
deshalb gibt es (hoff entlich geeignete) Laufräder für diese Tierarten. Reptilien können sich nur durch äußere 
Wärmezufuhr bewegen und ihre Körperfunktionen aufrech� alten.

 – Nehmen wir als Beispiel das Komfortverhalten: Hühner benötigen Staubbäder, Schweine suhlen sich gerne 
in Schlamm.

 – Nehmen wir als Beispiel das Ruheverhalten: Hühner schlafen des nächstens, wie ihre Vorfahren, auf Sitzstan-
gen. Rinder ruhen 7 -12 Stunden pro Tag wegen ihrer ganz besonderen Verdauung.

 – Nehmen wir als Beispiel das Erkundungs(„Neugier“)verhalten: Um Gerüche festzustellen können z.B.  Rep-
tilien züngeln und Pferde fl ehmen. 

 – Nehmen wir als Beispiel das Ausscheidungsverhalten: Schweine trennen penibel Liegefl ächen von Klofl ä-
chen. Pferde bevorzugen weiche Flächen um zu Urinieren.

Ich appelliere dringend an alle Tierhalter sich mit den Eigenscha� en und Bedürfnissen der von ihnen gehaltenen Tiere vertraut 
zu machen. Im Idealfall VOR der Tieranschaff ung – dadurch wird sehr o�  klar, dass diese bestimmte Tierart nicht für einen 
geeignet ist und NICHT angescha�   werden soll! 

Bitte informieren Sie sich ebenso über rechtliche Vorschri� en bezüglich der angestrebten Tierhaltung:  
Tierschutzombudsfrau Jutta Wagner, Kirchengasse 43, 9020 Klagenfurt
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Statistik Austria
Ankündigung SILC-Erhebung 2021 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 

Die Ergebnisse von SILC liefern grundlegende Informationen zu 
den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in 
Österreich. 

Nach dem Zufallsprinzip werden jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung ausgewählt. Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert 
und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson 
wird von Februar bis Juli 2021 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinba-
ren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. 

Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein im Wert von 15,- Euro.

Info / Kontakt:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: 01 / 711 28 8338 
(Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Oder auf der Website der Gemeinde Wernberg
unter: www.wernberg.gv.at

Ste
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 GmbH

G&M STEUER(ehr)LICH
Unternehmens- und Steuerberatungs - GmbH

Mag. Birgit Gritschacher
Steuerberaterin / Geschäftsführerin

Bundesstraße 15
9241 Wernberg

E-Mail: b.gritschacher@steuerehrlich.at
Tel.: +43 (0) 664 922 80 55

www.steuerehrlich.at

Zettiner Weg 1  A-9241 Wernberg 
Te l . :  +43  /  (0 )  664 /  96  24  696 
o f f i c e @ k a t h o l n i g - b a u . a t
w w w .  k a t h o l n i g - b a u . a t

BM Ing. Rupert Katholnig

TROCKENBAU
• Boden, Wand, Decke
• Dachgeschoßausbau
• Raumakustik
• Brandschutz

MASSIVHAUS
• Planung
• Bauleitung
• Brand-, Wasser- u.
• Schadensanierung

ALTBAUSANIERUNG
• Generaluntenehmen
• Zu- u. Umbau
• Vollwärmeschutz
• Außenanlagen

Beratung

Vertrauen

Sicherheit

FROHE OSTERN
WÜNSCHT FAM. BENAKOVITSCH

Verständnis für ein „Art-eigenes Leben“!

Als Tierschutzombudsfrau ist es mir sehr wichtig, dass Menschen Verständnis für das Anderssein von Tieren haben. 
Leider sehe ich in meiner Tätigkeit o�  das Gegenteil. 

Die Ursache ist fehlendes oder mangelha� es Wissen über die Bedürfnisse der verschiedenen Tierarten.

Tiere haben, wie wir Menschen, Bedürfnisse. Diese sind jedoch sehr o� , abhängig von der jeweiligen Tierart, sehr unter-
schiedlich. Nur wenn Tiere ihr arttypisches Verhalten ausüben können und ihre Anpassungsfähigkeit nicht überfordert wird, 
kann man von tiergerechter Haltung sprechen. Dabei darf den Tieren keine Schmerzen, Leiden und Schäden zugefügt wer-
den und es soll deren Wohlbefi nden ermöglicht werden. 

Die wichtigste Frage bei der Haltung eines Tieres ist: Wo und wie lebt die Urform dieses Tieres? Aus dem Lebensraum und 
dem Verhalten dieses Tieres lässt sich die ideale Tierhaltung unter Menschenobhut ableiten. Kennzeichnend für bestimmte 
Tierarten sind ihre besonderen Sinnesleistungen, die sie in ihrem Lebensraum benötigen.

So vielfältig das Leben ist, so vielfältig sind die Ansprüche der verschiedenen Tierarten!

Welche Bedürfnisse gibt es nun? 

Grundlegend sind Themen wie Sozialverhalten, Ernährungsverhalten, Fortbewegungsverhalten, 
Komfortverhalten, Ruheverhalten, Erkundungsverhalten und Ausscheidungsverhalten.

 – Nehmen wir als Beispiel das Sozialverhalten: Die meisten als Haustiere gehaltenen Tiere benöti-
gen dringend Sozialkontakt zu seinesgleichen. Nur mit mindestens einem Partner der gleichen Art oder in 
der Gruppe ist wesentliches Verhalten lebbar!

 – Nehmen wir als Beispiel das Ernährungsverhalten:  Ein gesunder Hund könnte mit einer einmaligen Fütte-
rung pro Tag auskommen, das ist das Erbe des Wolfes. Ein Kaninchen oder ein Pferd dagegen müssen, als 
reine Pfl anzenfresser, praktisch ständig fressen können.

 – Nehmen wir als Beispiel das Fortbewegungsverhalten: Hamster sind bekannt für ihren Bewegungsdrang, 
deshalb gibt es (hoff entlich geeignete) Laufräder für diese Tierarten. Reptilien können sich nur durch äußere 
Wärmezufuhr bewegen und ihre Körperfunktionen aufrech� alten.

 – Nehmen wir als Beispiel das Komfortverhalten: Hühner benötigen Staubbäder, Schweine suhlen sich gerne 
in Schlamm.

 – Nehmen wir als Beispiel das Ruheverhalten: Hühner schlafen des nächstens, wie ihre Vorfahren, auf Sitzstan-
gen. Rinder ruhen 7 -12 Stunden pro Tag wegen ihrer ganz besonderen Verdauung.

 – Nehmen wir als Beispiel das Erkundungs(„Neugier“)verhalten: Um Gerüche festzustellen können z.B.  Rep-
tilien züngeln und Pferde fl ehmen. 

 – Nehmen wir als Beispiel das Ausscheidungsverhalten: Schweine trennen penibel Liegefl ächen von Klofl ä-
chen. Pferde bevorzugen weiche Flächen um zu Urinieren.

Ich appelliere dringend an alle Tierhalter sich mit den Eigenscha� en und Bedürfnissen der von ihnen gehaltenen Tiere vertraut 
zu machen. Im Idealfall VOR der Tieranschaff ung – dadurch wird sehr o�  klar, dass diese bestimmte Tierart nicht für einen 
geeignet ist und NICHT angescha�   werden soll! 

Bitte informieren Sie sich ebenso über rechtliche Vorschri� en bezüglich der angestrebten Tierhaltung:  
Tierschutzombudsfrau Jutta Wagner, Kirchengasse 43, 9020 Klagenfurt
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Die Jahreshauptversammlungen der drei Orts-
feuerwehren Damtschach, Föderlach und Wern-
berg wurden heuer situationsbedingt online 
per Videokonferenz abgehalten. Ehrungen und 

Beförderungen werden zu einem späteren Zeitpunkt in 
passendem Rahmen nachgeholt.

Nachfolgend der Bericht des Gemeindefeuerwehrkommandanten 
OBI Klaus Weißensteiner:

Jahresbericht der Feuerwehren 2020

Mannschaftsstand Damtschach Föderlach Wernberg Gesamt
Jugendmitglieder 25 - - 25
Probemitglieder 1 - 1 2
Aktivmitglieder 41 36 54 131
Gastmitglieder 1 1 5 7
Reservemitglieder 3 1 4 8
sonstige nicht 
aktive Mitglieder - - 1 1
Altmitglieder 15 12 11 38
Gesamt 86 50 76 212

Einsätze Damtschach Föderlach Wernberg Gesamt
Brände 5 13 9 27
techn. Einsätze 34 16 70 120
Fehlalarme - - 6 6
Summe Einsätze 39 29 85 153
Eingesetzte  
Mannschaft 271 311 614 1.196
Einsatzstunden 468 409 862 1.740
Einsatzkilometer 422 255 681 1.358

Übungen Damtschach Föderlach Wernberg Gesamt
Anzahl 119 87 131 337
Anwesende 851 521 589 1.961
Übungsstunden 2.387 1.897 2.027 6.311
Übungskilometer 1.007 249 289 1.545

Summe Einsätze + Übungen der FF Damtsch./Föderl./Wernb.
Anzahl Anwesende Stunden Kilometer
 490 3.157 8.050 2.903

Ein großes Dankeschön gebührt allen Mitgliedern der drei Orts-
feuerwehren, die sich auch in dieser herausfordernden Zeit unter 
erschwerten Bedingungen mit großem Engagement für die Sicher-
heit der Wernberger Bevölkerung einsetzen.

RAUCHFANKEHRERMEISTERBETRIEB
ROBERT LENK

• Kaminsanierungen

• Reinigung sämtlicher Feuerstätt en

• Ölbrennerreinigung und Wartung

• Abgasmessungen

• kompetente Beratung

Tel. 0699-1110 2662
Tel. 0699-196802 23

www.lenk.at

agentur@heinzhufnagel.at
www.heinzhufnagel.at   

Werben in der Gemeindezeitung
effizient und kostengünstig

Als betreuende Agentur beraten wir Sie gerne
Henriette Gregori, Tel.: 0664 111 8257
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„Landschönheit“ zu Gast in Wernberg
Groß war der Andrang beim Workshop des Projektes „Land-
schönheit“ im Herbst des vergangenen Jahres im Kloster-
garten. 

Naturpädagogin Barbara Wiegele zeigte, wie einfach Hautpflege-
produkte aus Kräutern, Gemüse und Milchprodukten herzustellen 
sind und wie man dem eigenen Körper damit Gutes tut. Als Basis 
der Naturkosmetika nahmen qualitativ hochwertige, regionale 
Produkte heimischer Bauern einen wichtigen Stellenwert ein.

Ende April 2021 erscheint ein kostenloses Rezepturenheft, wel-
ches auf der Webseite zum Download bereitgestellt werden soll. 
Es beinhaltet nicht nur Anleitungen, wie man „Grüne Kosmetik“ 
selber herstellen kann, sondern auch Einkaufstipps „ab Hof“ für 
die erforderlichen Rohstoffe.

Das Projekt wurde von der Stadt-Umland Regionalkooperation 
Villach im Rahmen des EU-LEADER Projektes „SMART Region Vil-
lach - Pilotinitiativen“ beauftragt und von Mag.a Barbara Wiegele 
umgesetzt. 

Info:
Weitere Informationen 
Mag.a Barbara Wiegele
Tel:  0676 / 45 00 750 und unter: 
www.bergbaumblume.at/blog-landschönheit

Evelin Habich      Ihr Weg zur Balance

  VitaStyle     Evelin Habich
        Eibenweg 2      Telefon: 0664/5419711
        9241 Wernberg          offi ce@vitastyle.at

Dauerhafte Haarentfernung Dauerhafte Haarentfernung 
für SIE und IHNfür SIE und IHN

Jetzt lästigen Haarwuchs in Angriff nehmen -
der nächste Sommer kommt bestimmt.

Dauerhaft glatte Haut Gesicht, Achseln, 
Oberkörper, Bikinizone, Beine

Der Frühling wird buntDer Frühling wird bunt
Hautpfl ege und Farben der Saison - 

auf Ihren persönlichen Bedarf abgestimmt

Die Frühlingsapotheke aus der NaturDie Frühlingsapotheke aus der Natur
Macht sauer krank?

Wohlfühlen und Sommerfi gur erreichen mit
gesunder Ernährungsumstellung

Vertrauen Sie meiner 
langjährigen Erfahrung
ICH FREUE MICH AUF SIE

Fit und schön in den Frühling

      

Fit und schön in den FrühlingFit und schön in den Frühling
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Aktive Dorfgemein-
schaft Ragain
Die Dorfgemeinschaft Ragain rund um Obmann Mario Winkler 
hat es sich nicht nehmen lassen, auch in den vergangenen Mona-
ten einige Projekte zu realisieren:

Überdachung für das „Ragainer Mandl“ an der Ortseinfahrt

Ein herzliches „Dankeschön“ ergeht an alle die mitgeholfen 
haben: Fam. Hecher aus Umberg als Grundeigentümer, Archi-
tekt Christian Thomann für Planung und Einreichung, Firma 
CITY DACH Peter Schellander und Ferdi Heiser, Firma Schlosserei 
Johann Ramusch aus Föderlach sowie an die Helfer Ernst Winkler, 
Walter Zedlacher, Rudolf Rabitsch und Kurt Mitterer. 

Errichtung eines neuen Fahnenmastes am Dorfplatz

Obmann Mario Winkler, ObmannStv. Hannes Rabitsch, Ehrenob-
mann Peter Keuschnig und Dominik Rabitsch. Herzlichen Dank an 
die Gemeinde Wernberg für die Kostenübernahme von unserem 
neuen Fahnenmast.

Neue Sitzgarnitur für den 
Ragainer Dorfplatz
Der Zahn der Zeit hatte an 
der alten Sitzgelegenheit 
nach rund 30 Jahren schon 
deutlich genagt. Die neue Sitz-
gruppe soll müde Wanderer 
zur Rast einladen, aber auch 
allen Ragainern hoffentlich 
bald wieder ein gemütliches 
Beisammensein in geselliger 
Runde ermöglichen.

Covid-Teststraße
Einhergehend mit den Maßnahmen rund um Covid-19 
waren die Gemeinden in den vergangenen Wochen und 
Monaten mehrfach mit organisatorisch herausfordernden - 
und in dieser Form auch noch nie dagewesenen - Aufgaben 
konfrontiert, die es zu bewerkstelligen galt und gilt.

Anfang Dezember wurde der Bevölkerung in fast allen Kärntner 
Gemeinden die Möglichkeit eines freiwilligen Corona-Tests ange-
boten. Die Abwicklung an den drei Testtagen funktionierte durch 
die hervorragende Zusammenarbeit zwischen Freiwilligen aus dem 
medizinischen Bereich bzw. des Roten Kreuzes und des Samariter-
bundes, des Österreichischen Bundesheeres sowie der Belegschaft 
des Innendienstes reibungslos. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer!

Qualitätsprodukte 
für Ihren Garten 
aus einer Hand.

Zustellung und 
Aufbau möglich, 
fragen Sie nach 

unserem Angebot.

Qualitätsprodukte 
für Ihren Garten 
aus einer Hand.

Aufbau möglich, 

unserem Angebot.

GEMEINSAM 
AUFBLÜHEN.

Qualitätserde 
Rindendekor 
Hochbeete

Ab sofort beim 
Villacher Sauber-
macher erhältlich:

Kontakt/Informationen: Villacher Saubermacher GmbH & Co KG
Drauwinkelstraße 2, 9500 Villach, T: +43 4242 58 20 99 

www.saubermacher.at I www.villach.at
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Pfarre Gottestal

Abschied und 
Neubeginn in Gottestal
Durch die Pensionierung des Veldener Pfarrers Josef Leyrer 
hieß es für die Gottestaler Abschied nehmen von Pfarrer 
Suresh Meriga Babu, der in die Nachbargemeinde wechselt 
und Leyrers Nachfolge antritt. 

Pfarrer Suresh wirkt bereits seit 2018 auch in der Pfarre Augsdorf 
und in den Filialkirchen Selpritsch und Kranzelhofen.
Die Föderlacher Kirchengemeinschaft bedankte sich bei Pfarrer 
Suresh für seinen Einsatz in der Pfarre, die für ihn ein Stück
Heimat geworden war.

Die Geschicke der Pfarre Gottestal wird nun Pfarrer Marijan 
Marijanovi€ lenken, der den Gottestalern Anfang Februar durch 
Dechant Jurij Buch vorgestellt wurde. Pfarrer Marijanovi€ ist zudem 
in den Pfarren Rosegg und Lind ob Velden tätig. 

Bürgermeister Franz Zwölbar hieß den neuen Gottestaler Pfarrer 
mit einer „Wernberger Chronik“ willkommen und betonte das 
gute Miteinander von Pfarre und Gemeinde.

Willkommen in Föderlach
Herzlich willkommen geheißen wurde Pfarrer Marijan 
Marijanović am Valentinstag auch in Föderlach. 

Pfarrgemeinderatsobfrau Irene Kulnik freut sich sehr, dass auch 
weiterhin ein reges pfarrliches Leben in Föderlach möglich sein 
wird. 

Als Willkommensgeschenk der Föderlacher überreichte Erwin Haas 
einen von seiner Frau Marica gebackenen Kärntner Reindling, 
dazu gab es Wein und ein Willkommensherz.

Pfarrer Marijan Marijanović bedankte sich für die nette Aufnahme 
und die Unterstützung durch Diakon Rudolf Kofler sowie seinem 
Vorgänger Suresh Meriga Babu. 

KFZ
Handel & Service

George Wahl
Öffnungszeiten:

Mo - Fr 07.00 - 16.30 Uhr

Tel. 0650 / 35 47 306
kfzhandel-service-wahl@gmx.at

Industriestrasse 5      9241 Wernberg

Top Frühjahrs Angebote:

REIFENWECHSEL
€15,- 

inkl. kostenloser Frühjahrs-Check

KLIMA SERVICE  €80,-
inkl. 500g Gas und 10ml Kompressoröl

Triester Straße 10 ■ 9220 Lind ob Velden
Telefon 0676 46 30 280 ■ www.malerei-schrammel.at

office@malerei-schrammel.at

Regionaler Malermeisterbetrieb
Malerarbeiten Innenräume
Kreative Gestaltungen

Fassadensanierung
Holzschutz

Wir nehmen 

Maler auf 

Bewerbungen 

bitte per Mail

9241 Wernberg, Landesstraße 33
(Föderlach gegenüber Bahnhof)

Tel. u. Fax: 0 4252 / 24 676
Mobil: 0 650 / 55 202 56

OSTERREINDLING  BESTELLEN!

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 06.00-13.00 Uhr und Sa: 06.00-11.00 Uhr
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Hundeschule Föderlach

Hundekurse im Frühling 2021
Nach einem schwierigen Jahr 2020 hofft das engagierte Team 
der Hundeschule Föderlach allen interessierten Hundebesitzern 
im Frühling 2021 wieder Ausbildungskurse am Vereinsgelände in 
Föderlach (Nähe Draubrücke / Tann) anbieten zu können.

Das Kursangebot der Hundeschule Föderlach umfasst Welpen-, 
Jung-, Begleit- und Gebrauchshundekurse sowie Breitensport.

Weiterführende Informationen zu den Kursen, Terminen, Anmel-
dung / Ablauf etc.:
Friedrich Weissensteiner
Tel.:  0676 / 540 38 35
Mail:  weissensteinerfriedrich@aon.at
Web:  www.hundeschule-foederlach.at

Vorbehaltlich Covid19-bedingter Änderungen. Aktuelle 
Auskünfte und Informationen erhalten Sie unter den o.g. 
Kontaktdaten.

Auch Hunde dürfen hoffentlich bald wieder in die Schule

Wir bedanken uns bei folgenden Unterstützern der 

Weihnachtsaktion 2020, die durch Ihre Spenden ein 

unverhofftes Weihnachtsgeschenk für hilfsbedürftige 

GemeindebürgerInnen unter anderem in Form von Spar-

Einkaufsgutscheinen ermöglicht haben:

€ • Firma Haider & Co Hoch- und Tiefbau GmbH
  (GF BM DI Peter Wolte)
⇨ • Eurospar Jutta Zluga-Wurmitzer KG
⇨  •  Franz Laferl, Klimatechnik & PrimoAroma
⇨  •  Mario Winkler, Isolierung & Brandschutz
⇨  •  Galerie Wernberg – Ausstellung des  
  KG Goritschach „Wenn Kinderherzen strahlen“

Weihnachtsaktion 2020

 

 
 
 
 
  

 
 

Abstandhalter und Fugenkreuze für die perfekte Plattenverlegung 
 

Das unerlässliche Zubehör für Terrassen, Flachdach - Nutzflächen, Balkone, 
Gehwege, Wintergärten, Schwimmbadumrandungen, Carports, Messestände ...  
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Wir suchen Einsteiger, Mitdenker und Technikinteressierte!
Du möchtest einen spannenden Job mit großen Entwicklungschancen? 
Dann bewirb dich jetzt bei uns als Elektrikerlehrling und werde Teil unsere Teams!

Poststraße 2       Telefon: 04252/2308
9241 Wernberg  www.eggerelektro.at

Lehrlinge gesucht!

Sende uns deine Bewerbungsunterlagen inkl. Lebenslauf, 
aktuellem Zeugnis und Bild per Post oder E-Mail. 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Poststraße 2       Telefon: 04252/2308
9241 Wernberg  www.eggerelektro.at

Ein klimafitter Wald für Föderlach
Rund um das Wasserschongebiet Föderlach wächst ein 
artenreicher Laubwald, ein Wald für die Zukunft, der auf 
seine vielseitigen Wirkungen sorgfältig vorbereitet wird.

Seit 2002 entsteht im Quellschutzgebiet um den Tiefbrunnen Duel 
westlich des Gemeindebades ein neuer Wald. Auf ca. 43.000 m² 
der Gemeinde Wernberg sind über mehrere Jahre unterschiedliche 
Laubhölzer aufgeforstet worden. Sie ersetzen den Wald, der für 
das Gewerbegebiet in Wernberg gerodet wurde. 

Nutz-, Schutz-, Erholungs- und Wohlfahrtswirkung 
des Waldes:
Wie jeder Wald, hat auch diese neu begründete Waldfläche viele 
positive Wirkungen und Funktionen. Die Baumkronen überdecken 
den Boden im Wasserschutzgebiet, schützen und sichern so das 
Trinkwasser aus dem Tiefbrunnen. Im Bereich des Gemeindebades 

verbessert der Wald die Luft, gleicht das Klima aus und verbessert 
die Erholungswirkung. 

Die gepflanzten Baumarten sind fit für die Zukunft und können 
sich an Klimaänderungen anpassen. Eiche, Ahorn, Linde, Kirsche, 
Baumhasel, Vogelbeere und Buche brauchen die richtige Pflege. 
Nur dann kann sich ein vitaler und stabiler Mischwald mit hoch-
wertigen, vollholzigen und astfreien Stämmen entwickeln.

Laubwaldflächen richtig bewirtschaften und 
zukunftsfit gestalten:
Wie man Laubwaldflächen und die einzelnen Bäume richtig 
bewirtschaftet, wird an der Forstlichen Ausbildungsstätte Ossiach 
gelehrt. Praktische Übungen, die Wald- und Baumpflege mit 
Leiter, Ast- und Motorsäge werden auch auf Waldflächen rund 
um den Tiefbrunnen der Gemeinde Wernberg geübt. So lernen 
Waldbesitzer und Forstarbeiter die Wälder der Zukunft fachge-
recht zu pflegen. 

Die richtige Pflege und Bewirtschaftung trägt wesentlich dazu bei, 
dass unsere Wälder ihre vielseitigen Funktionen auch in Zukunft 
erfüllen werden. 
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Österreichisches Rotes Kreuz

Sozialbegleitung
Unterstützung in schwierigen Zeiten

Sie befinden sich in einer schwierigen persönlichen Lage oder in 
einer Notsituation? Das ÖRK bietet kostenlose, auf Sie zugeschnit-
tene Unterstützung an.

Die Hilfestellung umfasst Bereiche wie Finanzen und Wohnen, 
Pflege und Gesundheit aber auch Familie und Arbeit etc.

Freiwillige SozialbegleiterInnen bieten Informationen zu Hilfsan-
geboten, Begleitung zu Behörden, Beratungsstellen oder Ämtern 
und helfen bei vielfältigen Aufgaben. 

Ziel ist es, Hilfe zur Selbsthilfe anzubieten.

Kontakt:
Österreichisches Rotes Kreuz
Frau Mag. (FH) Yvonne Haller
Tel.:  050 9144 1067
Mail:  sozialbegleitung@k.roteskreuz.at

(0699 17 27 27 50
WIR BESORGEN IHNEN IHR WUNSCHFAHRZEUG!

Geprüfte Gebrauchtwagen aus Erstbesitz & Leasingrückläufer!

Bundesstraße 3 
9241 Wernberg
im Ortszentrum
direkt am Tankstellengelände

   Alle Infos und Autos:

www.draulandauto.at

Digitaler Bürstenabzug
hergestellt von HEINZ HUFNAGEL Werbeagentur,  Damtschacherstraße13,  9241 Wernberg 
Tel. +43(0) 664 86 28 500,  E-Mail: agentur@heinzhufnagel.at,  www.heinzhufnagel.at
Anzeigenbetreuung: Henriette Gregori, Tel. +43(0) 664 111 8257,  E-Mail.:  henriette gregori@aon.at

ACHTUNG: Der Entwurf kann beim Ausdruck auf Grund anderer Druckverfahren farblich 
von diesem Bürstenabzug und dem Endergebnis abweichen.

First Responder 
First Responder sind ein fixer Bestandteil der Strategie des 
Rettungswesens in Kärnten, welches vom Roten Kreuz 
geleitet wird. Sie verkürzen die Zeit bis zum Eintreffen des 
ersten Einsatzmittels und halten die Hilfsfrist dadurch mög-
lichst kurz. 

Somit erhöhen sie die Sicherheit der Wernberger Bevölkerung 
und sind als Erste am Einsatzort, wenn Hilfe gebraucht wird. Die 
Alarmierung erfolgt parallel zum Rettungsdienst direkt über die 
Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes um möglichst schnell und ef-
fektiv agieren zu können. Im Bedarfsfall wird auch die Betreuung 
von Angehörigen bis zum Eintreffen des Kriseninterventionsteams 
übernommen.

Die Gemeinde Wernberg konnte nun gleich zwei First-Responder 
durch die Finanzierung eines für die Ausübung dieser Tätigkeit 
notwendigen Rucksackes mit entsprechender Ausrüstung finanzi-
ell mit rund € 840,-- unterstützen. Diese sind bereits aktiv für den 
Bereich um Föderlach zuständig.

Bgm. Franz Zwölbar bei der Übergabe der Ausrüstungsrucksäcke an die 
Frist Responder Sabrina Wagenländer und Moritz Rossmann.
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Wenn Druck – dann Clever
Direkt an der Bundesstraße hat sich die Firma „Clever-
druck24“ angesiedelt. Geritt und Stefan Moser-Grossmann 
setzen auf viel Erfahrung, Kreativität und qualitativ hoch-
wertige Arbeit.  

Mit ihrer Firma „Cleverdruck 24“ sind Geritt und Stefan Moser-
Grossmann im September des Vorjahres von Zauchen nach 
Wernberg umgezogen – und zwar in den ehemaligen Friseursalon 
Hufnagel. „Der Standort hier ist wesentlich besser. Er liegt direkt 
an der Bundesstraße und ist damit leicht zu finden“, erklären die 
beiden den Grund dafür. Gerade die gute Sichtbarkeit sei wichtig, 
da man neben Firmen und Vereinen auch auf Laufkundschaft 
setze. 

„Wir freuen uns sehr, dass wir den Standort in Wernberg haben 
und unsere Dienste beziehungsweise Leistungen hier anbieten 
können“, sagt Stefan Moser-Grossmann, der bereits auf 20 Jahre 
Branchenerfahrung verweisen kann. 

Spezialisiert hat man sich bei Cleverdruck24 vor allem auf Textil-
druck, wie auch der umfangreiche Produktkatalog dazu beweist. 
Derzeit besonders im Trend ist der so genannte Glitzerdruck auf 
Textilien. „Da ist die Nachfrage ziemlich groß und wir sind einer 
der wenigen Shops, die das machen. Deshalb kommen auch Kun-
den aus ganz Kärnten zu uns“, erzählt Moser-Grossmann. 
Daneben wird aber so ziemlich alles in puncto Druck angeboten: 
Von Autobeschriftung, Plakate, Schilder, PVC-Planen bis hin zu 
Drucken auf Leinwand oder Etiketten. Nicht umsonst heißt das 
Motto: „Unsere Produktpalette ist groß – wir beschriften alles!“ 

Worauf die beiden Unternehmer besonders stolz sind? „Wir sind 
regional, kreativ, rasch in der Umsetzung und liefern eine quali-
tativ hochwertige Arbeit.“ Im Angebot haben Geritt und Stefan 
Moser-Grossmann natürlich auch einen Kopierservice (Copyshop). 

Infos:
Cleverdruck24 GmbH
Bundesstraße 19
9241 Wernberg
Tel.: 0676 / 737 2881
www.cleverdruck24.at
office@cleverdruck24.at

v.l.n.r. Mitarbeiterin Alexandra, Geritt und Stefan Moser-Grossmann mit 
Söhnen Alexander (3) und Maximilian (1,5)

Bundesstrasse 19, 9241 Wernberg Tel.: 0676/ 350 3610 od. 0676 / 737 2881undesstrasse 19, 9241 Wernberg Tel.: 0676/ 350 3610 od. 0676 / 737 2881

INDIVIDUELL  

BEDRUCKTE  

TEXTILIEN

• Bürodrucksorten
• Plakate & Poster
• Ka�ee Tassen 
• Gra�k - Design
• u.v.m...

• Keilrahmenbilder
• Autobeschriftung
• Schilder & Tafeln
• PVC - Mesh Planen

• Textildruck
• Flock - Flex
• Glitzerdruck
• Sublimation
• u.v.m...

www.cleverdruck24.at

JETZT NEU COPY SHOP WERNBERGschräg gegenüber vom BILLA

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

KOPIEREN SCANNEN DRUCKEN
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„Eine große Ehre für mich“
Die junge Wernberger Skifahrerin Melissa Köck wurde auch 
2020 zur „Behindertensportlerin des Jahres“ gewählt. Jetzt 
peilt sie ihr nächstes großes Ziel an: Einmal Gold bei den 
Deaflympics. 

Die Corona-Pandemie wirkte sich auch auf das vergangene Sport-
Jahr aus. „Es war für alle nicht so einfach“, erzählt die Wernber-
gerin Melissa Köck. „Am Anfang war es ein bisschen schwierig, 
weil man nicht genau wusste, wie es mit dem Skitraining über-
haupt weitergehen soll.“ Darüber, dass es dennoch einigermaßen 
gut geklappt hat und sie trainieren konnte, sei sie sehr glücklich. 
„Ich bin wirklich dankbar, in dieser schwierigen Zeit meinem Sport 
nachgehen zu können.“ 

Es gibt für sie aber noch einen weiteren Grund, glücklich zu sein. 
Denn die junge Skifahrerin, die seit ihrer Geburt gehörlos ist, wur-
de zur „Behindertensportlerin des Jahres 2020“ gewählt. „Auch 
in diesen schwierigen Zeiten haben Kärntens Sportler herausra-
gende Leistungen vollbracht“, begründet Marijan Velik, Obmann 

des Sportpresseklubs, den Entschluss, die Wahl der Kärntner 
Sportler des Jahres durchzuführen, auch wenn nicht alle Bewerbe 
stattfinden konnten. 

Insgesamt ist Melissa damit bereits zum vierten Mal mit diesem 
Titel ausgezeichnet worden. „Natürlich ist es eine große Ehre für 
mich, wieder Sportlerin des Jahres zu sein. Es freut mich wirklich, 
dass mir das erneut gelungen ist.“ 

Ihr letzter großer Erfolg war 2019 bei den Deaflympics – der 
Olympiade für Gehörlose – in Italien, wo sie drei Mal Bronze ge-
wann. „Danach habe ich mich dann nur auf die Schule konzen-
triert und an der Villacher HAK maturiert. Deswegen konnte ich 
auch keine Rennen fahren“, erzählt Melissa. 

Sportlich hat sie in Zukunft aber noch einiges vor. „Ein Ziel ist 
beispielsweise, endlich eine Goldmedaille bei der Weltmeister-
schaft der Gehörlosen oder den Deaflympics zu gewinnen. Das ist 
schon immer mein Wunsch“ sagt sie. Dafür werde sie weiterhin 
trainieren, um eine noch bessere Leistung abzuliefern. „Und privat 
wünsche ich mir, irgendwann einen guten Job zu bekommen.“   

Holz in verschiedenen Dimensionen
Zuschnitt und Lieferung

       Holzhandel  
         Sonja

Lepuschitz 
Landesstr. 2, 9241 Wernberg, 
Tel. 0 42 52/22 28
Mobil 0 664 / 301 58 04
offi ce@zimmerei-lepuschitz.at

Leimholz

KVH – Holz

Schnittholz

Nut und Federbretter

Latten 

IN FICHTE ODER

IN LÄRCHE

Wir beraten 
Sie gerne 
7  Tage die 
Woche
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Abwicklung mit unserem
Energieberater für die Förderung

Herr Ing. Mario Omann - Tel. 0650 / 7603367

KESSELTAUSCHFÖRDERUNG

PE1 PELLETSKESSEL

S4 TURBO SCHEITHOLZ

SP DUAL SCHEITHOLZ / PELLETS

Bis zu 50% der Bruttoinvestition durch Landesförderung 
und Bundesförderung zurückerhalten (bis € 11.000,-)

Ossiacher Straße 28
9523 Landskron
Tel. 04242/55025

Tauschen Sie Ihre alte Heizung durch 

eine moderne Pellets-, Hackgut- oder 

Scheitholzheizung

Holen Sie sich dafür bis zu 50% der 

Bruttoinvestition vom Land und Bund zurück

Heizen Sie zukünftig mit einem heimischen, 

umweltfreundlichen und dauerhaft günstigen 

Brennstoff

JETZT DOPPELT PROFITIEREN!
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Kindergartensplitter
Kindergarten Damtschach

Kinderaugen strahlen, wenn das Christkind die Bäume im Wald 
schmückt und Geschenke darunter zu finden sind.

Der Schnee verwandelte den Garten in einen großen Abenteuerspiel-
platz.

Die jungen Forscherinnen und Forscher beschäftigen sich mit dem 
Thema Eis und Schnee.

Wer findet den Schatz? Der kleine Pirat hat gemeinsam mit seinen 
Eltern - passend zur Piratenparty - eine Karte und ein Schwert mit 
einer Augenklappe gebastelt.

So viel Schnee! Da macht das Rutschen am Schulhügel großen Spaß.

Augenklappe und Tuch stehen der Piratin gut.
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Kindergartensplitter
Kindergarten Goritschach

In der Weihnachtszeit zog köstlicher Keksgeruch durch den Kindergarten.

Das Christkind hat trotz Corona nicht auf die Kinder vergessen.

In der Faschingszeit lernten die Kinder vieles über Pinguine und Eisbären.

Prinzessinnen, Feen, Feuerwehrmänner udgl. ließen sich die Krapfen 
sichtlich schmecken.

Der Nikolaus besuchte die Kinder und spazierte vor dem Kindergar-
tenfenster vorbei.

Gesundes Obst und Gemüse werden von den Kindern für die Müsli- 
und Rohkostjause vorbereitet.
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Kindergartensplitter
Kindergarten Wernberg

Faschingsfest im Kindergarten Wernberg - mit Liedern, Tänzen, Spielen 
und einer selbsthergestellten Indianerjause gab es einen krönenden 
Abschluss für das Indianerthema.

Schulvorbereitung soll Spaß machen und mit allen Sinnen erlebt 
werden. So werden Kindergartenkinder altersgerecht auf die Schule 
vorbereitet.

Rot und gelb ergibt orange: Farbenlehre beim Malen gefällt den klei-
nen Künstlern sehr.

Bobfahren, Schneemannbauen und viele Aktivitäten mehr wurden 
Dank dieses wunderbaren Winters im Kindergarten Wernberg jeden 
Tag angeboten.

Der Nikolaus hat selbst in der Coronazeit zu den Kindern nach 
Wernberg gefunden. Durch die herrlich verschneite Landschaft hat 
er seinen Wagen gezogen und die Kinder beschenkt.

Das Leben der Indianer wurde in der Faschingszeit von allen Seiten her 
erarbeitet. Traumfänger und Indianerschmuck wurden selbstgemacht 
und für das „Indianerdorf“ zum Spielen verwendet
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Wer das Außergewöhnliche erreichen will, muss das Gewöhnliche hinter sich lassen. Erleben Sie revolutionäres, kraftvolles Design 
und neue Maßstäbe punkto Anmutung, Komfort, Konnektivität und Sicherheit. Freuen Sie sich auf dynamische Fahrleistungen 
ohne Verzicht auf Geländefähigkeit. Der neue Tucson Hybrid – Normen brechen, neue Wege gehen. 

Jetzt schon ab € 38.990,–*

Gleich informieren und testen: hyundai.at/tucson-hybrid 

Preis/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 125 - 149 g/km, Verbrauch: 5,5 l - 6,6 l Benzin/100 km.

Revolutionär. Elektrifiziert. 
Der neue Hyundai Tucson Hybrid. Willkommen in einer besseren Zukunft. 

Hyundai Tucson Coop-1.21 End.indd   1Hyundai Tucson Coop-1.21 End.indd   1 28.12.20   14:3528.12.20   14:35

MOTOR MAYERHOFER
Villach, Triglavstr. 31, Tel. 04242/24867, www.motor-mayerhofer.at

Die Österreichische Wasserrettung
Einsatzstelle Wernberg stellt sich vor:

Manuel Kopp (16)

„Ich habe selbst bei der ÖWR in 
Wernberg schwimmen gelernt. 
Da immer wieder weiterführende 
Kurse angeboten wurden, wur-
de mein Interesse geweckt auch 
selbst bei der ÖWR mitzuwirken. 
Mir gefallen die vielen verschie-
denen Bereiche wie das Schwim-
men, Tauchen und das Retten aus 
unterschiedlichen Notsituationen 
oder auch das Weitergeben mei-

nes Wissens bei Schwimmkursen.
Mitmachen bei der ÖWR in Wern-
berg hat viele Vorteile. Man kann 
nicht nur seine Schwimmstile 
verbessern, sondern auch noch 
viel Spaß in der Gemeinschaft 
haben. Es gibt Veranstaltungen, 
Übungen, Trainings und man lernt 
immer wieder neue Leute und Si-
tuationen kennen.

Auch wenn die Prüfungen an-
spruchsvoll sind und einiges an 
Wissen und Können abverlangt 
wird, so wird man gut darauf vor-
bereitet. Letzten Sommer habe ich 
die Prüfung zur Einsatzkraft ge-
macht und habe nun die Möglich-
keit zu weiteren Ausbildungen. So 
bald wie möglich möchte ich die 
Ausbildung zum Schwimmlehrer 
beginnen, um mich so noch mehr 
im Bereich der Jugend einzubrin-
gen.“

ÖWR Österreichische Wasserrettung – Einsatzstelle Wernberg

„Still uman See“
Zum Bedauern der Wernberger Wasserretter konnten im 
vergangenen Jahr keine Veranstaltungen durchgeführt 
werden.

So musste das Kindertraining genauso abgesagt werden wie die 
jährliche Eisberge-Übung und seitens der Gemeinde auch das 
beliebte Eisstock-„Sicherheitsturnier“. 

Den schwierigen Umständen zum Trotz bereitete sich das Team 
rund um Einsatzstellenleiter Mag. Günther Marx mit Online-
Meetings im Rahmen der derzeitigen Möglichkeiten intensiv auf 
die kommende Saison vor. Die Planung der Anfängerschwimm-
kurse, Retter- und Helferkurse und der Kindertrainings ist bereits 
im Gange und auch die „Neptuntaufe“ sollte 2021 wieder statt-
finden können.

Die Kurstermine sind in Kürze hier zu finden: 
https://wasserrettungwernberg.wordpress.com/
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Galerie WernbergGalerie Wernberg

Galerie Wernberg  Öffnungszeiten: 

Montag und Donnerstag  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  

   13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Dienstag und Freitag  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch   08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  

   13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

KONTAKT:
Gemeindeamt Wernberg Tel. 04252 / 3000

Vorankündigung

Ausstellung: Francesco Attisani 
vom 01. Juni bis 31. August 2021

Der Künstler wurde 1949 in Francarilli (Kalabrien) geboren 
und lebt seit dem Jahr 1953 in Friaul. 

Attisani besuchte nach der Grundschulausbildung das Instituto 
d`Arte für dekorative und darstellende Kunst in Udine. Die Malerei 
hat ihn schon früh in den Bann gezogen und er ist nicht nur dar-
stellender Künstler, sondern auch Fotograf. Die Fotografie wurde 
schließlich sein Brotberuf. Viele Ereignisse, Bälle und Feste hat er 
mit seiner Kamera festgehalten, er fotografierte aber auch für 
mehrere italienische Tageszeitungen.

Sein hervorragendes künstlerisches Talent, Bewegung in Farbe 
umzusetzen erkennt man sofort beim Betrachten seiner Bilder. 
Inspiriert durch die Landschaft Friauls und durch Künstler wie 
Werner Berg entstehen sehenswerte Bilder in kräftigen Farben. 
Francesco Attisani ist aber vor allem der „Tarviser Maler“ – auch 
„Lussari-Maler“ genannt. Seine Werke sind in vielen Lokalen von 
Tarvis als Ausstellungswerke zu sehen. Seine „Lussari-Bilder“ sind 
aber auch in Kärnten sehr beliebt. 

Francesco kennt kein Rasten, er ist ein Maler der die Kunst lebt. 
Ausstellungen in Österreich, Italien, Slowenien oder 1995 in 
New York erfüllen ihn mit großem Stolz. Er ist aber auch aktiv an 
der Organisation von Ausstellungen im Torre Mediovale auf der 
Piaza Unità in Tarvis beteiligt. Hier trifft sich die Kunstszene von 
Tarvis und der Turm hat die Funktion einer Galerie zugesprochen 
bekommen. 

Weiters hat Francesco Attisani durch viel Eigeninitiative und mit 
mehr als 30 Autoren ein beachtliches Buch mit dem Titel „Tarvisio 
nella Storia“ in italienischer Sprache auf den Markt gebracht. Es 
war ihm ein großes Anliegen mit diesem Werk eine umfassende 
Sammlung an Texten und Fotos über die Geschichte des Val Cana-
le und Tarvisio festzuhalten. 

Francesco Attisano ist ein Tarivser Unikat und durch sein freundli-
ches Wesen gerne gesehen, er ist beliebt bei „Alt und Jung“.

Tel. 04274/51 0 86
hhgservice@gmail.com
www.koban-hhgservice.at
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Liebe Wernbergerinnen und Wernberger!
Mit Inkrafttreten der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) am 25. Mai 2018 werden Ihre persönlichen Daten noch 
besser geschützt.

Eine Veröffentlichung der Geburtstage unter „AMTLICHES“ in der Rubrik „WIR GRATULIEREN“ ist nur mehr mit Ihrer ausdrückli-
chen, schriftlichen Einverständniserklärung möglich.

Diese Einverständniserklärung kann jederzeit formlos ohne Angabe von Gründen widerrufen werden.

Sie freuen sich weiterhin über die Veröffentlichung Ihres Geburtstages in der Gemeindezeitung?
Dann ersuchen wir höflich um Retournierung des untenstehenden Abschnittes! Herzlichen Dank!

An das 
Gemeindeamt Wernberg  
z.Hd. Brigitte Hernler   

Bundesstraße 11   Mail:  brigitte.hernler@ktn.gde.at
9241 Wernberg   Fax: 04252 / 3000 - 41

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich mit der Veröffentlichung der nachstehenden Daten anlässlich meines 
Geburtstages (ab 75) in der Gemeindezeitung unter „Amtliches“ / Rubrik „WIR GRATULIEREN“ einverstanden.

Bitte LESERLICH in BLOCKBUCHSTABEN ausfüllen:

Vorname(n), Nachname:   

Straße, Hausnummer:   

geboren am:     Veröffentlicht wird lediglich das ALTER in JAHREN, jedoch nicht
      das genaue Geburtsdatum.

   
Ort, Datum     Unterschrift

Bei NICHT EIGENHÄNDIGER UNTERSCHRIFT:
Vorname(n), Nachname, 
Verwandtschaftsverhältnis
der unterschreibenden Person:    

Die Einverständniserklärung zur Veröffentlichung meiner Daten in der Gemeindezeitung, Rubrik „WIR GRATULIEREN“ kann jederzeit 

formlos ohne Angabe von Gründen widerrufen werden.

Retournierung per Post, per Abgabe 
in unseren Briefkasten links des 
Haupteinganges oder persönlich zu 
unseren Amtszeiten.

%
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Wernberger
Storchenlandebahn

Liebe Eltern!
Wir laden Sie herzlich ein, Ihren Nachwuchs in unserer viertel-
jährlich erscheinenden Gemeindezeitung vorzustellen.
Bitte senden Sie ein Foto in guter Qualität und einen kurzen 
Text (Name des Kindes, Namen der Eltern, Größe, Gewicht, 
Geburtsort ...) mit dem Betreff "Babyfoto Gemeindezeitung" 
per E-Mail an: andrea.kaiser@ktn.gde.at

Wir freuen uns auf Ihre Zusendungen!

Sehnsüchtig erwartet und liebevoll aufgenommen kam am

20.10.2020 die kleine Ida mit 3.180 Gramm und 50 cm zur Welt.
Über ihre Prinzessin freuen sich die überglücklichen Eltern Lisa 
Striednig und Martin Macor.

Wenn aus Liebe Leben wird, hat Wenn aus Liebe Leben wird, hat 
das Glück einen Namen!das Glück einen Namen!

Ida STRIEDNIG

Wir gratulieren herzlich! • Spenglerei • Lackiererei
• Abschleppdienst
• Leihwagen • Klimaanlagenservice
• computergesteuerte 4-Rad-Achsvermessung
• Windschutzscheiben Reparaturservice
• Reparatur von Hagelschäden
• Direktverrechnung mit allen Versicherungen
• Oldtimer-Restauration

Wernberg

Bei uns ist Ihr Auto in besten Händen

...und das ...und das seit über seit über 5050  JahrenJahren

Kostenloser 
Lack- und Unterboden Check!

Tel.: 0 42 52 / 21 56  Fax: 21 56 Dw 40
Email: karosserie.hassler@aon.at
www.karosserie-hassler.at
Mobil: 0 664 / 53 65 374  oder  0 664 / 33 86 411

www.huberentsorgung.at

9560 Feldkirchen                       Tel: 04276 / 20 80           

 Entrümpelungen  Containerservice 5-40m³
 Haus- und  Straßenreinigung

Gewerbemüllentsorgung  Baum- und
 Problemstoffsammlung          Strauchschnitt
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GEBURTSTAGSGRÜSSE DER GEMEINDE 

Geburtstagsgrüße
In den vergangenen Wochen war es 
aufgrund der bekannten Umstände 
nicht möglich, Geburtstagsgrüße per-
sönlich zu überbringen. 

Dennoch wurden die Jubilare von Bürger-
meister Franz Zwölbar und GVin Marlene 
Rogi mit Geschenk und Glückwunschkarte 
bedacht. Die Zustellung erfolgte - den 
Sicherheitsmaßnahmen entsprechend 
- kontaktlos durch die Mitarbeiter des 
Wirtschaftshofes.

Allen „Geburtstagskindern“ möchten 
wir auf diesem Wege noch einmal herzlich 
gratulieren!

Franz Liposchek 
60. Geburtstag
Einen runden Geburts-
tag beging unser erster 
Vizebürgermeister – Ing. 
Franz Liposchek – Mitte 
Jänner, der den aktuellen 
Umständen geschuldet 
zwar nicht gebührend 
gefeiert werden konnte, 
aber dennoch nicht uner-
wähnt bleiben soll.

Ing. Liposchek ist seit 2003 
in unserer Gemeinde als 
Vizebürgermeister und 
Baureferent tätig, der Wie-
derwahl hat er sich Ende 
Februar 2021 nicht mehr 
gestellt. Auch die Funktion 
als Gemeindevorstand wird 
er in der neuen Amtsperio-
de nicht mehr bekleiden, er fungiert aber weiterhin als Gemeinde-
rat und wird hier seine langjährige Erfahrung und sein umfassen-
des Wissen einbringen.

Wir gratulieren an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich!

Ostern 2021
Palm- und Fleischweihen
Aufgrund der unsicheren Situation rund um Covid-19 
und der sich oft kurzfristig ändernden Maßnahmen 
seitens der Österreichischen Bundesregierung haben 
wir uns bewusst dazu entschieden, keine Termine rund 
um Ostern in der Gemeindezeitung zu veröffentlichen. 
Wir danken für Ihr Verständnis.

Informationen über die letztlich stattfindenden Palmweihen, 
Prozessionen, Wasser- und Feuerweihen und Speisesegnun-
gen erhalten Sie bei den jeweiligen Pfarren.

Pfarre Sternberg / Damtschach:
Tel.:  04252 / 20 125 oder 0676 / 8772 8584
Mail:  sternberg@kath-pfarre-kaernten.at
 damtschach@kath-pfarre-kaernten.at

Pfarre Gottestal:
Tel.:  0676 / 8772 8575 oder 0676 / 8772 8579
Mail:  gottestal@kath-pfarre-kaernten.at

Kloster Wernberg: 
Tel.: 04252 / 2216
Mail:  gaeste-bildungshaus@klosterwernberg.at
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Amtliches

Verstorben sind
Viljem Gerlovic
Uferweg 1/1

Hermann Selan
Schilfweg 3/1

Helga Leonore Elfriede 
Karl STEFAN
Oberpfälzer Weg 2

Anna Janetzky
Oberpfälzer Weg 2

Josef Jessenig
Dorfplatzstraße 9/9

Theresia Haider
Laternenweg 7/2

Jakob Otto Bruderhans
Drauweg 4

Maria Kazianka
Oberpfälzer Weg 2

Wolfgang Michael Fritzer
Oleanderweg 12

Peter Warmuth
Goritschacher Straße 57/1

Adolf Josef Wohlmuth
Oberpfälzer Weg 2

Helmut Weiland 
Wasenweg 15/1

Erika Sophie Gruber
Oberpfälzer Weg 2

Marija Marter
Klosterweg 2

Heribert Leitner
Gottestaler Straße 13

Emilie Kerschbaumer
Oberpfälzer Weg 2

Josef Winkler
Rosegger Straße 13

Hasim Mujkic
Malerweg 15

Christian Erwin Pichler
Rosegger Straße 10

Gerhard Wucherer
Goritschacher Straße 56

Geboren wurden
Ing. Manuel Blüm, BSc und
Carina Teresa Brandstätter, BSc, 
Nußbaumweg 6
Sohn Tobias Peter

Daniel Rumbold und
Anna Grigorjewna Batitsch, 
Föhrenweg 11/2
Sohn Samuel Herwig

Daniel Koller und 
Sarah Maria Reitz, MA, 
Terlacher Straße 1
Sohn Luis Daniel

Christoph Pettauer und
Stefanie Winkler, 
Thujenweg 5
Sohn Valentin 

Daniel Rasom und Julia Müller, 
Schilfweg 3/2
Tochter Katharina

Geheiratet haben
Erwin Johann Tschöfenig und 
Amornrat Srikote, 
Feldweg 8/1, Wernberg

Kurt Johann Partoloth und
Brigitte Radan, 
Spitzweg 7, Wernberg

Wir gratulieren
75 Jahre:
Herbert Roßmann, Marillenweg 6

77 Jahre:
Peter Breyer, Sonnenhangweg 3

80 Jahre:
Josef Kavalirek, Malerweg 10

82 Jahre:
Leopold Menschhorn, Försterweg 4

84 Jahre:
Alois Raimund Karl Trampitsch, 
Bildstockweg 21
Elfriede Maria Riepl, 
Schwalbenweg 4

87 Jahre:
Günter Latsch, Uferweg 6

89 Jahre:
Valentin Tschofönig, 
Kletschacher Weg 3
Josefine Sager, Oberpfälzer Weg 2

91 Jahre:
Walter Josef Riepl, Schwalbenweg 4

92 Jahre:
Ing. Johann Arneitz, 
Dorfplatzstraße 18/1

LIEBE ELTERN,

um die Geburt Ihres 

Kindes in unserer Ru-

brik „Geboren wur-

den“ veröffentlichen 

zu können, benötigen 

wir Ihre SCHRIFTLICHE 

Einverständniserklärung, 

welche Sie bei Abholung 

des Babygeschenkes am 

Gemeindeamt bei Frau 

Hernler (EG rechts, Zim-

mer E14) unterfertigen 

können.

Wir danken für Ihr 
Verständnis!

USC Wernberg & Kneipp Aktiv Club Feldkirchen 
in Kooperation mit der Sportunion Kärnten:

Kostenloses UGOTCHI-Sommercamp für natur- und 
wanderbegeisterte Volksschulkinder

Die Betreuung der Kinder wird über das Projekt „Kinder ge-
sund bewegen 2.0“ finanziert. Eventuell anfallende Eintritts- 
oder Transferkosten sind von den Eltern zu übernehmen. 

Start: 19. Juli bis 20. August 2021 / Tageweise
Einzelne Naturerlebnis-Wandertage mit speziellen Bewegungs-
inputs von ca. 8.00 bis 13.00 Uhr (kann nach Ausflugsziel va-
riieren).
Verschiedene erlebnisreiche und wunderschöne Plätze werden 
vorab ausgesucht und sind rechtzeitig ab Juni 2021 abrufbar. 
Teilnehmerzahl begrenzt. 

Auskünfte und Anmeldungen bitte 
ausschließlich ab Juni 2021 bei: 

Angelika Krendelsberger     Tel.: 0664 / 41 49 470 oder
Manuela Jordan                  Tel.: 0664 / 45 27 006

Vorbehaltlich Covid19-bedingter Änderungen. 
Aktuelle Auskünfte und Informationen erhalten Sie bei 
den Kursleitern!

Vorankündigung
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Wir bitten um Verständnis, dass aufgrund der derzeitigen Situation kein 
Veranstaltungskalender veröffentlicht werden kann.

Die Abhaltung aller momentan geplanten Veranstaltungen unterliegt dem jeweils 

aktuell gültigen Maßnahmenkatalog der Österreichischen Bundesregierung.

In Wernberg ist 
immer etwas los…

D e r  W a l d  a l s  l e t z t e  R u h e s t ä t t e

   Die Beisetzung in einem Fr iedensforst 
is t  eine al ternat ive Bestat tungsform und 
auch als Waldbestat tung oder Baumbe-
stat tung bekannt. Die Asche Verstorbener 
wird nach der Kremation in einer biolo-
gisch abbaubaren Urne an den Wurzeln 
eines Baumes beigesetz t ,  der in einem als 
Fr iedensforst ausgewiesenen Wald steht . 
Im Fr iedensforst wird die Grabpf lege von 
der Natur übernommen.

I h r  A n s p re c h p a r t n e r :
Manuel Mikula |  T 050 199 6607 |  E of f ice@fr iedensforst .at 

F lor ian Ellersdor fer |  T 050 199 6622 |  E of f ice@fr iedensforst .at 
www.fr iedensforst .at 

Heuer wurden in den Fr iedensforsten berei ts 200 Laub-
bäume gepf lanz t .  Da der For tbestand auch auf einem  
90 Jahre angelegten, generat ionenübergrei fenden Konzept 
beruht, sind die Fr iedensforste ein nachhalt iger Beit rag 
zum K limaschutz.

Un s e re  F r i e d e n s f o r s t  S t a n d o r t e
Klagenfur t /Sat tni t z,  Velden am Wör thersee,  
S ternberg, Ledenitzen, Gurk, Fürni tz,  
S t .  Georgen am Längsee
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SCHON AB

50 EURO 

PRO MONAT

AUS GELD
WIRD GUT.

Veranlagungen in Fonds sind mit höheren Risiken verbunden, bis hin zu Kapitalverlusten. Die veröffentlichten Prospekte sowie die 
Kundeninformationsdokumente (Wesentliche Anlegerinformationen) der Raiffeisen-Nachhaltigkeitsfonds stehen unter rcm.at in deutscher 
und gegebenenfalls auch in englischer Sprache zur Verfügung. Aufgrund der aktuellen niedrigen oder negativen Kapitalmarktrenditen 
reichen die Zinserträge in den Fonds Raiffeisen-GreenBonds, Raiffeisen-Nachhaltig keit-ShortTerm und Raiffeisen-Nachhaltigkeit-
Rent derzeit und mit hoher Wahrscheinlichkeit auch in naher Zukunft nicht aus, um die laufenden Kosten zu decken. Verlässliche 
längerfristige Prognosen sind angesichts der Unwäg bar keiten künftiger Marktentwicklungen nicht möglich. Im Rahmen der Anlage-
strategie des Raiffeisen-Nachhaltigkeit- Rent und des Raiffeisen-Nachhaltigkeit-Europa-Aktien kann überwiegend (bezogen auf das 
damit verbundene Risiko) in Derivate investiert werden. Die Fonds Raiffeisen-Nachhaltigkeit-Wachstum, Raiffeisen-Nachhaltigkeit-
Aktien, Raiff eisen- Nachhaltigkeit-Europa-Aktien, Raiffeisen-Nachhaltigkeit-Momentum, Raiffeisen-Nachhaltigkeit-Österreich Plus- 
Aktien und Raiff eisen-SmartEnergy-ESG-Aktien weisen eine erhöhte Volatilität auf, d. h., die Anteilswerte sind auch innerhalb kurzer 
Zeit räume großen Schwankungen nach oben und nach unten ausgesetzt, wobei auch Kapitalverluste nicht ausgeschlossen werden 
können. Erstellt von: Raiffeisenbank Wernberg Reg. Gen. mbH, Bundesstraße 9, 9241 Wernberg. Stand: März 2021.

Nachhaltige Geldanlage bedeutet, das Geld in Unternehmen zu investieren, 
die umwelt- und klima schonend handeln, faire Arbeits  be din gun gen bieten 
und transparent informieren, wie und wo das Geld eingesetzt wird.

Es ist eben nicht egal, wo wir unser Geld investieren – mit den Nachhaltig-
keitsfonds von Raiffeisen können wir Gutes bewirken. Und das schon ab 
50 Euro im Monat. Weitere Informationen erhalten Sie in der Raiffeisenbank 
Wernberg bei unsren ÖGUT-zertifi zierten Beratern:

Mario
Dergaschnig

Gertraud  
Tschlatscher

Peter
Reiter

Raiffeisenbank 
Wernberg


